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Dsrsttlluna d ~ r  wesentlichen Merkrnait des Denkmals nach h Text aus dem
i Samelantb@ des Landxbftsvehandes -inland 
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5 1913/14, Oskar Schwer, I 

h I' 

''1 5-geschossiges Kauf haus, Mauerwerk aus Sandsteinquadern, aus 
i:zwei Bautei len bestehend; der zur Kettwiger Straße gewandte ii 

"4
L:, Kopfbau hat im €G einen neuen Ladeneinbau erhalten, die bei- 
/, den 'darauf folgenden Geschosse sind durch die Mauerfelder , Lij 

41in denen die hochrechteckigen Fenster 1iegen, zusammenge- 1 
,

F faßt; dabei wird das 1.OG durch die Dreiecksgiebel als 
Fensterverdachung besonders betont ; diese beiden Geschosse 

tl 

;II

;I werden nach oben durch ein Geschoßgesims mit Meanderfries 
I 

L: angeschlossen, das darauf folgende Stockwerk tritt leicht M 
I1 zurück und ist niedriger als die beiden unteren Geschosse; i 

/; Fenster hochrechteckig dazwischen hochrechteckige Ornament- j
' : felder aus Sandstein; ein weit herausragendes Gebälk schließt 

!: seinerseits dieses Stockwerk ab, das oberste Stockwerk tritt ;
noch weiter zurück, ist im ganzen fast schmucklos, wenn man ( 

F von den flachen Lisenen zwischen den Fenstern absieht; i 
li 

L li 
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1' Darstellung der wercntlichcn Mtrkmalt des Denkmals 	 I; . . E' 
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i auf dem Dach eine Reihe Dachgauben; die Straße Zwölfling h c 
Ir!'fällt leicht ab, an ihr liegt der rückwärtige, niedrigere 2 

I!
I, Tei1 des Kaufhauses, dem Gelände entsprechend; auch hier tl 

bkt 

1: 	 ist das EG von einem neuen Ladeneinbau eingenommen, flache , 

r ' . ilii
Mauerf elder g1iedern die sonst schmuck1 osen Außenf 1Bchen;1 das oberste Stockwerk springt weit zurUck, auf dem Dach eine 1 1  

!: Reihe Dachgauben; nach den Bauzeichnungen könnte im EG die 
hlte Einteilung erhalten sein (unter der Verkleidung) ; im \ 

11F! 
1: 
i'I1 tiefer liegenden Teil in der Hedwigstraße befand sich urspr. F 1 

i; ein über zwei Geschosse reichender Teppichsalon, der mit einem 1;/i Glasdach abschloß, darüber ein weiteres Geschoß; im Inneren ;! i~ 
ein I-geschossiger Bauteil - Wintergarten - der ebenfalls & mit einem Glasdach abschloß; Terasse im 3. 06. 	 I1r 
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